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In den letzten Wochen hatte ich anlässlich
von Einladungen zu den Jahreshauptver-
sammlungen oft die Gelegenheit, Seekirch-
ner Sportvereine zu besuchen und deren
Tätigkeiten bzw. deren Vereinsleben näher
kennen zu lernen. Und dabei ist mir beson-
ders aufgefallen, dass der Jugendarbeit ein
besonderes Augenmerk geschenkt wird.
Durch die Vielfalt der Vereine in unserer
Stadt haben Jugendliche die Möglichkeit,
unzähligen sportlichen Aktivitäten vor Ort
nachzugehen. Neben dem Leistungssport hat
für mich auch der soziale Aspekt eine große
Bedeutung. Für die Persönlichkeitsbildung
ist es immens wichtig, schon als Kind bzw.
Jugendlicher zu lernen, Führungsverantwor-
tung zu übernehmen, lernen sich unter zu
ordnen bzw. Teamgeist und Kameradschaft
zu pflegen. Und gerade diesen Eigenschaften
wird in vielen Vereinen, die Kinder- und
Jugendarbeit leisten, großes Augenmerk ge-
schenkt. Unzählige Trainer, Betreuer und
Ausbildner verwenden ihre Freizeit dafür,
ehrenamtlich und mit viel Engagement sich
in den Dienst der Vereine zu stellen. Unsere
Kinder sind in den Vereinen bestens aufge-
hoben. Oftmals müssen aber auch Erzie-
hungsaufgaben übernommen werden und so
manche Trainerin bzw. so mancher Trainer ist
auch ein hervorragender Seelentröster. Jah-
relange, ja lebenslange Freundschaften sind
so in den Vereinen entstanden. Und dafür
möchte ich mich in meinem Namen und im
Namen der gesamten Stadtvertretung bei
euch allen für die hervorragende Arbeit be-
danken; eine Arbeit, die nicht in Geld oder
Geldeswert abgegolten bzw. nicht oft genug
hervorgehoben werden kann.
Ein herzliches und aufrichtiges Dankeschön
dafür!
Abschließend wünsche ich allen Seekirchner
Bürgerinnen und Bürgern noch eine besinnli-
che Adventzeit, ein frohes Weihnachtsfest
und einen Guten Rutsch ins Jahr 2006.

Ihr Vizebürgermeister Hans Wittek 
Ressort für Gesundheit, Umwelt und Sport 

…nicht erst seit den Adventstagen habe ich
mir persönliche Gedanken über die Zeit und
wie ich mit ihr umgehe gemacht.
Leider betrachten wir die Zeit oft ganz nega-
tiv, sie zerteilt uns die Stunden, sie zwängt
uns ein, sie bestimmt unseren Alltag, sie
hetzt uns, manchmal lässt sie uns keine Luft
zum Atmen, keinen Raum zum Ausruhen.
Ich möchte Sie zu einer weiteren Betrach-
tungsweise einladen.

Es gibt in unserem Leben Ordnungen und
Begrenzungen, die meisten sind sinnvoll und
nützlich. Auch die Zeit fällt in diese Ord-
nungsstruktur aus der sich manche von uns
befreien möchten. Gerade in den letzten
Wochen des Jahres wird das Thema Zeit so
aktuell wie nie, denn jeder fühlt sich mit
irgendwelchen Pflichten in Zeitverzug. Es ist
sehr schwer, die Zeit mit viel Energie und
Eifer zu füllen aber nicht noch hineinpacken,
was nicht mehr hineingehört.

Leider bezahlen wir unsere Zeitüberziehun-
gen jedes Jahr mit mehr Nervosität, körperli-
chen Schäden, innerer Unruhe und beschränk-
ter Lebensfreude. Wir werden wohl nur dann
erfolgreich sein und bleiben, wenn wir im
Gleichmaß arbeiten und ausruhen.

Einfach zum Nachdenken
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien mit
diesen Worten schöne Weihnachtstage und
für das neue Jahr 2006 Gesundheit und viel
Glück!

Ihr Vizebürgermeister Hans Stelzinger
Ressort Bau und Raumordnung-

Abteilung Infrastrukturangelegenheiten

BÜRGERMEISTER
Johann Spatzenegger
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Johann Wittek

VIZEBÜRGERMEISTER
Hans Stelzinger

Jugendarbeit in
Seekirchner VereinenWeihnachtsgedanken…

Ein Gedenkjahr
geht zu Ende

Das Jahr 2005 brachte für viele Österreiche-
rinnen und Österreicher mit den Feierlichkei-
ten zu „60 Jahre Ende des 2. Weltkrieges“,
„50 Jahre Freiheit Österreich durch den
Staatsvertrag“ und „10 Jahre Mitglied zur
Europäischen Union“ die Möglichkeit über
die Sinnhaftigkeit eines solchen Jahres
nachzudenken. 
Für mich als doch nicht mehr ganz so junger
Bürger der Stadtgemeinde Seekirchen a.W.
wurden durch die Sendungen im Fernsehen
und verschiedene Ausstellungen die Erinne-
rung an den Zustand Österreichs vor 60 Jah-
ren wieder wach. In meinem letzten Schul-
jahr in der Hauptschule Seekirchen im Jahre
1955 anlässlich  der Wienwoche konnten wir
noch die „Vier im Jeep“ persönlich erleben.
Aus diesen Erinnerungen kamen mir wieder
die Gedanken über den Aufbau Österreichs in
den Sinn. Man hatte die Ärmel aufgekrem-
pelt und jenseits aller parteipolitischer
Zugehörigkeit gemeinsam Österreich zu einer
der reichsten Nationen gemacht. Aber auch
in der Welt im Kleinen funktionierte es ähn-
lich, so waren die damalige Markt- und Land-
gemeinde Seekirchen in ihrer Aufbauleistung
ein Herzeigeort. Die Bezirksausstellung von
1949 bis 1959, alle zwei Jahre durchgeführt,
zeigte und brachte den rasanten wirtschaft-
lichen Aufschwung. Heute finden wir viele
dieser Dinge als selbstverständlich und glau-
ben, die Leistungen dieser Vergangenheit in
einem politischen Kleinkrieg untergehen las-
sen zu können. Andererseits hat uns der Bei-
tritt 1995 zur Europäischen Union eine
Situation beschert, welche wir bis heute -
glaube ich - in allen ihren positiven Folgen
noch wirklich nicht begriffen haben. Ein
grenzenloses Europa für unsere Jugend und
60 Jahre Frieden sollen es wert sein, uns
gemeinsam auch im Kleinen für dieses Ziel
einzusetzen. Mit diesen Gedanken möchte
ich Ihnen, verehrte Mitbürgerinnen und Mit-
bürger, ein friedvolles Weihnachtsfest und
ein gesundes und erfolgreiches Neues Jahr
wünschen.

Ihr Bürgermeister
Johann Spatzenegger

Redaktionsschluss
für die nächste Stadt-Info ist der

9. Jänner 2006!

Impressum: Offizielles Amtsblatt der Stadt-
gemeinde Seekirchen. Eigentümer, Herausge-
ber und Verleger: Stadtgemeinde Seekirchen.
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister
Johann Spatzenegger.
E-Mail: post@seekirchen.at, www.seekirchen.at,
Tel. +43 (0) 62 12/23 08, Fax +43 (0) 62
12/23 08-17 
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Regionalforum Salzburger Seenland 
Konstituierende Sitzung – weiterer Schritt der Zusammenarbeit

Friedenslichtaktion am 24. Dezember 2005
14:30 Uhr Zaisberg Loaster

Kothgumprechting Käserei 
Wies Tischlerei Stockinger
Kellerwirt Kellerwirt
Siedlung Obernbichl Siedlung Obernbichl
Fischtaging Gasthof

15:00 Uhr Getzing Siedlung
Schöngumprechting Feuerwehrhaus
Marschalln Iriglbauer
Kothäusl Gasthof
Mödlham Feuerwehrhaus
Weinberg Bushaltestelle

15:30 Uhr Bayerham Erhardbauer
Sonnensiedlung Parkplatz
Ried Weggabelung
Irlach Bushaltestelle
Bruderstatt Bruderstatt
Huttich Löschteich

16:00 Uhr Siedlung Oberleiten Haus Löcker

„Komm und hol dir
das Friedenslicht“

14 Jahre Friedens-
licht in Seekirchen
am Stadtplatz vor
dem Christbaum.

Diese schöne Aktion am hl. Abend ist in Seekirchen fester
Bestandteil geworden. Echte Weihnachtsstimmung fühlt
man, wenn die Familien mit ihren Laternen aus Nah und
Fern das Friedenslicht nach Hause tragen…

Die Verteilung des Friedenslichtes erfolgt am 24. Dezem-
ber (Hl. Abend) von 15.00 - 18.00 Uhr.
Wir laden die Bevölkerung zu dieser Aktion wieder sehr
herzlich ein.
Der Erlös wird auch in diesem Jahr wieder für einen sozia-
len Zweck gespendet.
Auf Ihr Kommen freuen sich
die Landjugend Seekirchen, Salon Sieglinde, Erlebnispark
Strasswalchen und Manfred Kessler.

Friedenslicht 2005 Aktion Friedenslicht der
Feuerwehrjugend Seekirchen

Im September 2004 wurde das Regionalprogramm Salzbur-
ger Seenland beschlossen. Mit diesem Beschluss haben
die Mitgliedsgemeinden des Verbandes auch entspre-
chende Weichenstellungen für die Zusammenarbeit in der
Region gestellt. 

Die Abstimmung von regionalen Projekten und Maßnah-
men in der Region durch das Regionalforum, bestehend
aus den Gemeindevorstehungsmitgliedern aller Mitglieds-
gemeinden, soll gewährleistet werden. 

In der konstituierenden Sitzung am 22. November 2005
fand unter anderem die Wahl der neuen Organe des Regio-
nalverbandes Salzburger Seenland statt.

Obmann des Regionalverbandes Salzburger Seenland ist
Bürgermeister ÖR Johann Spatzenegger (Seekirchen), die
beiden Obmann-Stellvertreter sind Bürgermeister Matt-
häus Maislinger (Mattsee) und Bürgermeister Fritz Kreil
(Straßwalchen).

Grundsätzlich sind im Regionalforum nur Angelegenheiten
zu behandeln, die für die Region bedeutsam sind. Die Sub-
sidiarität der Gemeinden ist ausdrücklich festgeschrieben
und ist Grundlage der Zusammenarbeit. Das bedeutet,
dass Angelegenheiten und Projekte in der Ebene umge-
setzt werden, die dafür am besten geeignet ist.  

Ziele sind unter anderem eine abgestimmte Vorgangs-
weise, Solidarität unter den Gemeinden, Zusammenarbeit
in regionalen Angelegenheiten, gemeinsames Auftreten
gegenüber Verhandlungspartnern und Interessensvertre-
tern im Sinne der Region.

Näheres über das Regionalprogramm und die zukünftigen
Aktivitäten finden Sie unter www.rv-salzburger-seenland.at

Bild & Text: Regionalverband

Bild: Manfred Kessler
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Finanzminister besuchte das Bundesgymnasium Seekirchen

Windhager mit Innovationspreis ausgezeichnet

Die Schülerinnen und Schüler der 
7. und 8. Klasse des Bundesgymnasi-
ums Seekirchen konnten einen beson-
deren Gast begrüßen. Finanzminister
Karl-Heinz Grasser stellte sich eine
Stunde lang den Fragen der Schülerin-
nen und Schüler. 
Nach einer kurzen musikalischen Um-

rahmung (Darbietung der Fanfare des
Bundesgymnasiums Seekirchen a. W.)
durch Schüler der zweiten Klasse, gab
es die Gelegenheit, verschiedenste
Fragen an den Minister zu stellen. Fra-
gen nach seiner Schulbildung („Ich
war ganz normal in einem Gymna-
sium“) wurden dabei ebenso gestellt,
wie die Frage nach den Studienge-
bühren („Was nichts kostet ist nichts
wert. Ein Leistungsanreiz muss gege-
ben sein. Aber alle sollen studieren
können.“). 
„Es freue ihn, mit den Schülern disku-
tieren zu können, es sei eine super
Abwechslung“, so der Minister. Be-
reits vorweg erklärte er den Schüle-
rinnen und Schülern, was ein Finanz-
minister  macht und beantwortete
Fragen nach der Finanzierung der
Staatsausgaben. Aufgrund der anste-
hende Präsidentschaft in der Europäi-
schen Uni-on müsse er sich auch hier
um wichtige Fragen kümmern, z.B.

wie kommt man zu mehr Wirtschafts-
wachstum und zu mehr Beschäfti-
gung. Weiters berichtete der Minister
über die Vielzahl an Terminen, die er
täglich hat. Am aktuellen Terminplan
des Ministers an diesem Tag stand
unter anderem noch ein Besuch bei
Red Bull am Programm, dann ging es
weiter zu anderen Schul- und Be-
triebsbesuchen und zu einer Ban-
keröffnung in Oberösterreich. Sein
Tag beginne meist um 8.00 und Ende
gerne gegen 21.00 Uhr oder auch spä-
ter. 

Viele weitere Fragen der Schülerinnen
und Schüler rundeten die angeregte
Diskussion ab.

Zum Abschluss wünschte Finanzmini-
ster Karl-Heinz Grasser den Schülerin-
nen und Schülern alles Gute und ver-
band dies mit dem Wunsch, dass sie
„große Steuerzahler“ werden. 

Bereits zum zweiten
Mal in Folge wurde
Windhager Zentral-
heizung mit dem
Innovationspreis der
Salzburger Wirtschaft
ausgezeichnet. Prä-
miert wurde dieses
Mal der neue BioWIN
Pelletskessel.

Windhager Zentralheizung gehört zu
den Pionieren in der Pellets-Heiz-
technologie und hat besonders in
den letzten Jahren Know-How und
Innovationskraft auf diesem Gebiet
bewiesen. Bereits 2004 wurde das
Seekirchner Familienunternehmen
für die  Entwicklung eines vollauto-
matischen pneumatischen Pellets-
Zuführsystems prämiert. Mit der
Überreichung des Innovationspreises
2005 im „Audimax“ der FH Urstein
wurde Windhager nun für die Ent-
wicklung des vollautomatischen Pel-
letskessel „BioWIN“ ausgezeichnet. 
Der Innovationspreis wird auf Initia-
tive des Landes Salzburg sowie der
Wirtschaftskammer Salzburg verge-

ben und soll Innovationsaktivitäten
der Salzburger Wirtschaft fördern.
Bewertet werden neben dem Innova-
tionsgrad des Projektes der Anwen-
dernutzen, die Marktchancen, volks-
wirtschaftliche Effekte sowie Öko-
logie und die Bedeutung des Preises
für das Unternehmen. Windhager
konnte die Jury mit seinem einge-
reichten Projekt wieder in allen
Punkten überzeugen. 
„Ziel war es, eine  Heiztechnologie
für Pellets zu entwickeln, die den
Kundennutzen in den Vordergrund
stellt und in Punkto Komfort, Zuver-
lässigkeit und Sparsamkeit den eta-
blierten Öl- und Gaskesseln in nichts
nachsteht“, erklärt Ing. Josef Goi-
ginger, Entwicklungsleiter von Wind-
hager Zentralheizung. „Um einen
konstant hohen Wirkungsgrad und
eine saubere Verbrennung gewährlei-
sten zu können, war es bisher erfor-
derlich, den Kessel mehrmals pro
Heizsaison zu reinigen. Beim BioWIN
verkürzen innovative Vollautomati-
ken wie Brennerschalen-Entaschung,
Heizflächenreinigung und Ascheaus-

tragung den Betreuungsintervall auf
ein- bis zweimal mal im Jahr“, so der
Entwicklungsleiter. 
Mit dem Innovationspreis 2005 stellt
Windhager Zentralheizung seine führ-
ende Position bei Pelletsheizungen
einmal mehr unter Beweis. Beson-
ders erfreulich ist, dass vor allem die
Endkunden vom BioWIN Pelletskessel
begeistert sind. Obwohl er erst seit
Juni ausgeliefert wird, schlägt er
bereits alle Rekorde. Windhager wird
in diesem Jahr ca. 4000 Pelletskessel
produzieren, das entspricht einer 
100%igen Steigerung gegenüber dem
Vorjahr.

Weiter Infos zum BioWIN 
unter: 06212/2341-0 bzw. 
unter www.windhager.com.

Bild & Text: Gemeinde
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Silvester steht vor der Tür, und
damit auch das große Ramba-Zamba
in Seekirchen. Das Citymarketing
Seekirchen organisiert heuer auf
dem Stadt- und Rupertusplatz eine
große Silvesterveranstaltung.
Ab 22.00 Uhr heizt ein DJ den
Gästen ein und Sie können sich mit
Getränken und Speisen vor den Sil-
vesterhütten verwöhnen lassen.
Um 24.00 Uhr bildet ein 6-Minuten

Feuerwerk den Höhepunkt der Veran-
staltung.
Feiern Sie die Jahreswende auf dem
Stadt- und Rupertusplatz, und las-
sen Sie den Abend in einer der
unzähligen Seekirchner Lokalitäten
ausklingen!
Das Citymarketing Seekirchen wün-
scht Ihnen eine tolle Silvesternacht
und einen guten Rutsch ins neue
Jahr!

Silvester 
Ramba-Zamba 2005

Auch heuer bieten viele 
Citymarketing Mitgliedsbe-

triebe den Seekirchner 
KundenInnen die Möglich-

keit auf tolle Preise!

Kaufen Sie in Seekirchen
ein, und lassen Sie sich

einen Geschenk-Gutschein
im Wert von Euro 1.000,-

oder einen der vielen
attraktiven Überraschungs-

preise schenken!

Fragen Sie bei Ihren 
Einkäufen in Seekirchen

nach den Gewinnkarten - 
für je Euro 10,– erhalten 

Sie ein Gewinnlos.

Die öffentliche Schluss-
Verlosung des Weihnachts-

gewinnspiels findet am 
22. Dezember um 18.30 Uhr

am Adventmarkt statt - 
mit Weihnachtsgebäck,

Maroni, Punsch 
und vielem mehr.

Wir wünschen Ihnen 
viel Spass beim Einkaufen
in Seekirchen und drücken

Ihnen die Daumen 
für einen tollen Gewinn!



Aktion
„Heizscheck“ 
des Landes Salzburg

Die Salzburger Landesregierung hat
auf Grund der stark gestiegenen
Preise für Heizöl- und Gas be-
schlossen, bedürftige Salzburger-
Innen durch die einmalige Auszah-
lung von Heizkostenzuschüssen in
der Höhe von 130 Euro für Heizöl
und 50 Euro für Gas zu unterstüt-
zen. Der Zuschuss kann vom 1. 12.
2005 bis 31. 7. 2006 im Stadtge-
meindeamt Seekirchen a.W. - Mel-
deamt - beantragt werden. 

Voraussetzung:

• Nachweis der Beheizung der 
Wohnung mit Heizöl oder Gas 
(bitte Rechnung mitbringen)

• Monatsnettoeinkommen 

Alleinlebende bis 662,99 Euro,
Ehepaare oder Lebensgemeinschaf-
ten bis 1030,23 Euro und für jedes
weitere Kind im Haushalt 70,56
Euro (bitte Einkommensnachweis
mitbringen)

Für Rückfragen stehen Ihnen gerne
Frau Höllbacher und Frau Islek
(Tel. 0612/2308-41 oder -42) zur
Verfügung.

AktuellesSeekirchen a. W.6

270 Hausgeburten in 35 Jahren

Ein schönes Dienstjubiläum feiert
Frau Ingrid Lerchner, die seit 35 Jah-
ren werdenden Müttern als Hebamme
aktiv zur Seite steht. Zusätzlich hält
sie noch regelmäßig Geburtsvorbe-
reitungskurse ab und betreut die
Mütter verstärkt zu Hause nach ihren
Entbindungen. Diese Aufgaben wer-
den durch die Mutterberatung, wel-
che sie gemeinsam mit einem Arzt in
Seekirchen, Strasswalchen, Schlee-
dorf und Köstendorf anbietet, abge-
rundet. 
Nach wie vor liebt sie es, mit den
Frauen zusammenzuarbeiten, wobei
sie anmerkt, dass auch die Männer
eine wichtige Rolle bei der Geburt
spielen, da sie die Partnerin am
Besten kennen und sehr hilfreich und
einfühlsam sein können. In Zukunft
möchte sie den jungen Müttern
neben den Sachinformationen ver-
stärkt Aufmerksamkeit zukommen
lassen. Da die jüngere Generation
diese Aufmerksamkeit immer mehr
benötigt, weil in den Familien selbst
diese Informationen rund um die

Geburt nur mehr unzureichend wei-
tergegeben werden. „Denn wenn der
Beginn des Lebens gut geht, die
Mütter, die Väter und das Kind mit
den Eltern einen guten Start ins
Leben haben, geht auch der weitere
Lebensweg gut weiter;“ so Frau Ler-
chner. Große Unterstützung be-
kommt Frau Lerchner von ihrer Fami-
lie und ihrem Mann, die wegen ihrer
permanenten Bereitschaft auch
schon mal an einem Vormittag des
Hl. Abends oder Silvester auf sie ver-
zichten mussten. Auch die Urlaube
sind nur sehr schwer planbar. Die
schönsten Erlebnisse in ihrer lang-
jährigen Laufbahn waren die Entbin-
dungen ihrer vier Enkelkinder, welche
alle in Seekirchen durch Hausge-
burten mit ihrer Hilfe geboren wurden. 

Bedenklich stimmt sie , dass die Zahl
der Kinder in den letzten Jahren
spürbar zurückgegangen ist, obwohl
sie mittlerweile auch schon Kinder
entbunden hat, deren Mütter durch
ihre Hilfe schon das Licht der Welt
erblickt haben.

Wir gratulieren Frau Lerchner auf
diesem Wege zu ihrem Jubiläum
recht herzlich und wünschen ihr,
dass sie auch zukünftig mit so viel
Freude und Begeisterung ihren Beruf
ausüben kann - ihre Berufung. Zum
Wohle der Mütter und natürlich der
Kinder!

Wer wusste schon, dass manche Stinktier Handstandakrobaten sind? Wer möchte mehr über
die Nützlichkeit bestimmter Fliegenarten und von Mückenlarven erfahren? Wo gibt es drei
Meter lange Regenwürmer und welche Weichtierarten verstehen es durch Düsenantrieb in der
Luft zu segeln? Mit welcher Technik können sich Eisbären vor der großen Kälte schützen?
Wer weiß das alles? Na, Schnüfferl natürlich, das kleine Schweinchen, das schon im ersten
Band „Schweinchen Schnüfferl entdeckt die Welt“ Gross und Klein die Natur näher brachte.
Nun liegt der zweite Schnüfferlband in dem lesens- und liebenswert geschriebenen
Buch von: Gottfried Tichy: „Schweinchen Schnüfferl entdeckt das Wunder des
Lebens“ vor. 
Dieses Buch ist bestens geeignet für Kinder von 9 bis 99 und darüber hinaus, für Kinder
die gescheiter werden möchten und die über das Wunder des Lebens Bescheid wissen
wollen.
Das Buch hat 178 Seiten und 91 Abbildungen und ist am Gemeindeamt, über Bestel-
lung: gottfried.tichy@hotmail.com bzw. Tel. 0 62 12 - 64 80, oder im Buchhandel,
ISBN: 3-901722-09-2, zum Preis von € 19, 20 erhältlich. 

„Schweinchen Schnüfferl entdeckt das Wunder des Lebens“

Bild & Text: Gemeinde
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Jahresrückbli

Errichtung des neuen Kneippbeckens bei der Seeburg

Erfolgreiches Laufwochenende mit

vielen Bewerben

Unsere alte Fischachbrücke musste nach50 Jahren einer neuen weichen

Für Einheimische und Gäste entstand eine neue Freizeitattraktion

Trotz verregnetem Sommer Höhepunkt im 
Veranstaltungs-Kalender für Groß und Klein - Stadtfest 2005 Volksschul-Sanierung: hellere und kinderfreundlichere 

Gestaltung der Schule
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lick 2005

Red Bull Salzburg zu Gast auf Trainingslager 

im Sportzentrum Aug

Die verschiedenen Einsatzorganisationen aus dem 

Sicherheitsbereich stellten ihr Können zur Schau

Für die Kleinsten wurden neue Spielgeräte errichtet

Viele Sonnenblumen verschönerten die Stadt - 
der Sonnenblumensommer

Auch bei der Heim-WM war auf ihn Verlass - 
der Weltmeister Georg Moser Natur hautnah erleben - Aussichtsplattform im Wenger Moor





Wir weisen darauf hin, dass Grundeigentümer insbesondere von großen Bäumen an Gemeindestraßen dafür zu
sorgen haben, dass keine morschen Äste auf die Verkehrsfläche bzw. Gehsteige fallen. Bei Unfällen kann es zu
einer Haftung kommen. Wir ersuchen Sie im Namen aller Schulkinder, Fußgänger und aller anderen Verkehrsteil-
nehmer um Beachtung!

Auszug aus den Bestimmungen der Straßenverkehrsordnung: § 91 StVO - BGBl. 159/1960 idgF. 

(1) Die Behörde hat die Grundeigentümer aufzufordern, Bäume, Sträucher, Hecken  und dergleichen, welche die
Verkehrssicherheit, insbesondere die freie Sicht über den Straßenverlauf oder auf 
die Einrichtungen zu Regelung und Sicherung des Verkehrs, oder welche die Benützbarkeit der Straße einsch-
ließlich der auf oder über ihr befindlichen, dem Straßenverkehr dienenden Anlagen, z.B. oberleitungs- und
Beleuchtungsanlagen, beeinträchtigen, auszuästen oder zu entfernen.
(2) Ein Anspruch auf Entschädigung für die Ausästung oder Beseitigung (Abs. 1) besteht nur bei Obstbäume,
die nicht in den Luftraum  über der Straße hineinragen. Über die Entschädigung entscheidet die Behörde nach
den Bestimmungen des Eisenbahnenteigungsgesetztes 1954.
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Seekirchen auf
Salzburg TV

In Zusammenarbeit von Stadtge-
meinde, Tourismusverband und
City Marketing Seekirchen ist ein
Imagespot auf Salzburg TV ent-
standen. Die Spots mit den vier
Themenbereichen - Leben, Kultur,
Wirtschaft und Sport - werden
abwechselnd in den kommenden
12 Monaten insgesamt 24 Wochen
im Rahmen des Wochenmagazins
gesendet. Zusätzlich werden in
diesem Spot aktuelle Veranstaltun-
gen in Seekirchen z.B. Weihnacht-
saktion, angekündigt. Übrigens -
Salzburg TV ist auch über die Hau-
santenne auf Kanal 36 für jeden
Haushalt empfangbar.

1. Kaufen Sie den Weihnachtsbaum 
erst kurz vor dem Weihnachtsfest.
Stellen Sie ihn in einen Kübel 
mit Wasser.

2. Lassen Sie brennende Kerzen nie-
mals unbeaufsichtigt! Schon gar 
nicht, wenn Kinder oder Haus-
tiere mit im Raum sind.

3. Achten Sie darauf, dass Flucht-
wege auf keinen Fall versperrt 
oder zugestellt sind! Jedes Fami-
lienmitglied sollte den Weg ins 
Freie kennen.

4. Trockene Zweige von Adventge-
stecken oder Tannenbäumen ent-
fernen. Wenn schon Zweige ver-
trocknet sind, keine Kerzen in 
der Nähe anzünden!

5. Denken Sie daran, dass der 
Christbaum jeden Tag mehr aus-
trocknet und deshalb auch besser
brennt!

6. Unbedingt nicht brennbare 
Untersätze unter Kerzen oder 
Gestecke verwenden!

7. Stellen Sie den Weihnachtsbaum 
und Gestecke in einem genügend 
großen Sicherheitsabstand zu 
leicht brennbaren Materialien, 
wie Vorhängen, Dekoration, 
Möbeln auf!

8. Dass sich Kinder besonders für 
Feuer interessieren, ist normal. 
Achten Sie darauf, dass Kinder 
nie Zündhölzer oder Feuerzeuge 
in die Hände bekommen! Auch 
wenn kein Brand entsteht, kann 
es zu schweren Verbrennungen 
kommen.

Wenn´s trotzdem ernst wird:
• Wenn möglich, versuchen Sie den

Brand selbst zu löschen.

• Gehen Sie aber kein Risiko ein: 
Wenn Sie das Feuer nicht mehr 
löschen können, verlassen Sie 
sofort die Wohnung!

• Wenn möglich, schließen Sie 
noch Fenster und Türen zum 
Brandraum, damit die Frischluft-
zufuhr unterbunden wird.

• Sofort die Feuerwehr unter der 
Notrufnummer 122 alarmieren.

• Warnen Sie Nachbarn

• Wer nicht mehr ins Freie gelangt,
sollte sich in den nächstliegen-
den Raum begeben, die Tür 
schließen, die ins Freie führen-
den Fenster öffnen und sich 
bemerkbar machen.

• Warten Sie auf die Einsatzkräfte 
und weisen Sie die Retter ein.

Sichere Weihnachten

Ich möchte mich bei den vielen, vielen
Besuchern des „ADVENTZAUBER IN
DER SEEBURG“ ganz herzlich für ihren
Besuch und die großzügigen Spenden
für die Salzburger Krebshilfe bedanken.
Besonders bedanken möchte ich mich
bei Felix und Rosi Unger und für die
freundliche Unterstützung des Stadtam-
tes Seekirchens, sowie allen fleißigen
„Weihnachtswichteln“ ohne die diese
wunderschöne Veranstaltung nicht mög-
lich gewesen wäre.

Danke - Ihre Claudia Költringer

§ Wichtig - Haftung § 
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Im heurigen Jubiläumsjahr 2005 be-
dankt sich die Republik Österreich für
den Einsatz der so genannten Trüm-
merfrauen nach dem Zweiten Welt-
krieg.
Als Geste der Anerkennung ist eine
einmalige Zuwendung in Höhe von 
€ 300,– vorgesehen.
Die Zahlung steht allen österreichi-
schen Staatsbürgerinnen zu, die vor
dem 1. Jänner 1951 mindestens ein
Kind zur Welt gebracht oder in Öster-
reich groß gezogen haben.
Die Frauen oder ihre Ehegatten müs-
sen zum Zeitpunkt der Antragstellung
eine der folgenden Leistungen bezie-
hen:

• Ausgleichszulage aus der 
gesetzlichen Sozialversicherung 

• einkommensabhängige Leistung 
nach dem Opferfürsorgegesetz 
oder dem Kriegsopferver-
sorgungsgesetz 

• Dauerleistung zur Sicherung des 
Lebensunterhaltes nach einem der
Sozialhilfegesetze der 
Bundesländer 

• ein vergleichbares Einkommen 

Ansuchen können bei der örtlich
zuständigen Landesstelle des Bundes-
sozialamtes eingereicht werden.

Formulare sind im Stadtamt 
Seekirchen a.W. - Meldeamt - 
erhältlich.
Nähere Infos unter der 
gebührenfreien Hotline Nummer 
0800 22 03 03

Trümmerfrauen
Anerkennung für die Frauen unserer Wiederaufbaugeneration



Mit 177 Karatekas aus dem gesamten
Bundesland ging am Wochenende im
Gymnasium Seekirchen der Salzburg
Cup als größtes landesweites Kräfte-
messen im Karatesport über die
Bühne. Für viele der Sportler war es
die letzte Formüberprüfung vor der
Staatsmeisterschaft im Dezember.
Die Gruppe „Trommeln for You“ sor-
gte mit einem Trommelfeuerwerk
gleich bei der Eröffnung für die opti-
male Einstimmung der Kämpfer.
Danach wurden auf drei Kampf-
flächen gleichzeitig die besten Nach-
wuchssportler in Kata und Kumite
gesucht und gefunden. Der Kara-
teclub Seekirchen konnte sich über
insgesamt vier Gold-, vier Silber- und
drei Bronzemedaillen freuen. 
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Rekordbeteiligung beim Salzburg Cup

Anmeldung bis 27.12.2005 (spätere Anmeldungen gelten als Nachnennung):
www.leimueller-silvesterlauf.at.tt, per e-mail: silvesterlauf@gmx.at oder
schriftlich in jeder Leimüller Filiale bzw. an Bäckerei Leimüller, Bayerham 9,
5201 Seekirchen.

Nenngebühr: € 10,–/Nachmeldegebühr: € 3,–. Bezahlung der Nenngebühr
bei der Startnummerabholung. 

Informationen: www.leimueller-silvesterlauf.at.tt 

1. Leimüller Silvesterlauf 2005
inkl. Nordic-Walking in Seekirchen

am Samstag, 31. Dezember um 14 Uhr

Dieser Silvesterlauf soll für alle Teilneh-
mer der sportliche Abschluss des Jahres
sein. Dabei sollen nicht nur Minuten und
Sekunden zählen, sondern vor allem die
Freude an der gemeinsamen Bewegung.
Nehmen Sie ihre Familie, Lauffreunde
oder die ganze Silvesterrunde mit. 

Warten Sie nicht mit Ihren Vorsätzen auf
das neue Jahr, sondern starten Sie damit
schon bei dieser Laufveranstaltung.

Streckenlänge: 5,8 km  

Start/Ziel: Rupertiplatz
in Seekirchen (beim
Stadtamt Seekirchen)

Folgende Seekirchner Karatekas er-
zielten Top-Plazierungen

1. Plätze für: Daniela Schefbaumer
(Kata U10 und Kumite U10), Sarah
Bauer (Kumite U16 - 55 kg), Kata
Team U10 (Maximilian Fiala, Thomas
Voithofer, Dorian Linner) 
2. Plätze für: Anja Hollwe-
ger (Kata U8), Vanessa
Baumgartner (Kumite U16
- 55 kg), Sascha Leiner
(Kumite U16 - 55 kg), Kata
Team U16 (Sarah Bauer,
Thomas Leiner, Sascha Leiner) 
3. Plätze für: Christina Stranzinger
(Kata U12), Thomas Leiner (Kata
U16), Victoria Absmann (Kumite U12
- 140 cm), Roland Schantel (Kumite
U12 - 140 cm), Thomas Leiner

(Kumite U16 - 55 kg), Kata Team
U12 (Daniela Schefbaumer, Verena
Wonka, Christina Stranzinger).

Gut organisiert war auch die Wett-
kampforganisation. Wolfgang Rauch-

fuss sorgte mit seinem Team dafür,
dass keiner verhungern musste,

Susanne Neumayer und Man-
fred Kaserer sorgten an der
EDV dafür, dass jeder wusste
Was, Wie und Warum. James,

Herbert, Reini und viele wei-
tere HelferInnen organisierten

und bewerkstelligten erfolgreich
den Auf- und Abbau der gesamten
Veranstaltung. Am Schluss konnten
aber alle die mitgewerkt haben auf
eine gelungene Veranstaltung zu-
rückblicken.

Freitag,
23. Dezember 2005 – 20.00 Uhr

SCHNÖDE BESCHERUNG
Gags, Groove & Glühwein, witzige Songs,
windige Bäckerei und wahnsinnige G’ schi- 
chten. Vom Fest der Liebe und anderem
windigen Gebäck.
…noch ein gemütlicher Abend vor dem
Kamin der traditionellen Durchtriebenheit?
Nein! Aus dem Tumult der rührseligen Ad-
ventschlawinereien erheben Satire und
Rock’n’Roll ihr hässliches Haupt. 
Statt Supergau im Shopping Center erleben
Sie den ultimativen Christmasevent. Stan-
ding ovations und strahlende Gesichter bei
der umjubelten Premiere. 
Kulturhaus EmailWerk Seekirchen, 
Anton-Windhager-Straße 7
Kartenreservierung zum Vorverkaufspreis
nur über www.kunstbox.at. 
Vorverkauf bei RAIBA Seekirchen:
Ermäßigung (Schüler/Studenten mit 
Ausweis):    10,– Euro 
Normalpreis: 14,– Euro
Abendkassa: 
Ermäßigung (Schüler/Studenten mit 
Ausweis):    12,– Euro 
Normalpreis: 16,– Euro

Weiter Infos: 
Verena Fellinger, Kulturverein KunstBox
Kulturhaus Emailwerk, 
Anton-Windhager-Strafle 7
5201 Seekirchen a.W.
Mobil 0664-2302196
verena.fellinger@kunstbox.at
www.kunstbox.at
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Kinder aufgepasst! Der Skiclub
Seekirchen veranstaltet am Sonn-
tag, dem 18. Dezember 2005 ab
9.00 Uhr beim Faistenauer Kessel-
mann-Lift den ASVÖ-Kinderski-
sprungtag. 
Wer bei dem Wettkampf mitmachen
darf? Jeder, der selbstständig Lift-
fahren kann und sicher auf Alpinski
steht. Sturzhelmpflicht versteht sich.
Gesprungen wird - je nach Alters-
klasse - über eine 30 cm (1. + 2.
Volksschulklasse) oder eine 50 cm
(3. + 4. Volksschulklasse) hohe
Schanze. Künftige Goldbergers und
Höllwarts können sich mit Name,
Volksschulklasse, Volksschulname
und Telefonnummer beim ASVÖ Ski-
club Raiffeisen Seekirchen, Waller-
seestrasse 53, 5201 Seekirchen (Fax:
06212/6056, e-mail: info@skiclub-
seekirchen.at) anmelden. 
Das Nenngeld beträgt € 4,–, Anmel-
deschluss ist der 15. Dezember 2005
(Nachnennungen mit Aufschlag von
€ 2,– möglich). Besonders ambitio-
nierte Springer haben am Freitag,

16. Dezember 2005, ab 14.00 Uhr die
Möglichkeit, ihrer Sprungtechnik in
einem freien Training den letzten
Schliff zu verleihen. Es gibt auch
heuer wieder eine Schulwertung,
wobei den Schulen mit den meisten
Teilnehmern Sparbücher von den
Raiffeisenbanken überreicht werden.
Die Kinder erhalten auch tolle Pokale
der Firma Selmer, sowie Sachpreise
gesponsert vom ASVÖ Salzburg und
SpielzeugCompany.  

Erfolgsmeldungen vom ASVÖ Kinder-

skisprungtag! Aus den Veranstaltun-

gen der letzten 4 Jahre sind bereits

7 Skispringer des ASVÖ Skiclub Raif-

feisen Seekirchen im Landeskader

des Salzburger Landesskiverbandes.

Wie man sieht, mitmachen lohnt

sich! Info: 0650/2605447.

Kindersprungtag 2005 des   
ASVÖ Skiclub Raiffeisen Seekirchen

Wasserzählerablesung 2005
Mit Freude stellen wir fest, dass die diesjährige selbständige Wasser-
zählerablesung von einer Mehrheit der Seekirchner Haushalte wahr-
genommen und dem Stadtamt übermittelt wurde. Erfreulich ist eben-
falls, dass das neue Medium - e-mail bzw. Internet-Onlineformular -
Von zahlreichen zur Übermittlung des Wasserzählerstandes genutzt
wurde.

Einen herzlichen Dank für Ihre Mithilfe!

Bild & Text: Skiclub



Verloren & Gefunden
Diverse Dinge, die vom Mai 05 bis 29.11.
05 im Gemeindeamt abgegeben wurden:
1 silber Halskette mit Herzanhänger
1 Brille, feine Goldfassung, oberer 

Bügel braun gefleckt
1 grün-schwarzer Rucksack von TCM 

(neuwertig) - im Gemeindeamt 
liegengeblieben

1 Brosche weißgold mit Perle
1 Herzgeldtascherl orange 
1 Sonnenbrille Lumen 

(rot getönte Gläser)
1 Herren-Sonnenbrille - Rahmen hell-

grau und dunkel getönte Gläser
1 Damenbrille mit Goldfassung und 

gemusterter Fassung
1 Silberring mit 3 Steinen
1 Uhr, grünes Ziffernblatt, schwz. 

Lederarmband
1 Ascot Herrenuhr schwarz
1 Skateboard, schwz.-
1 Armreifen silber mit länglichem 

Stein
1 Kinderbrille mit roter Fassung
1 braunes Knüpfarmband mit braunem 

Plastikherz
1 schmale Lesebrille mit  rotem Rand
1 Goldketterl mit Kreuz
1 kleines klappbares Siemenshandy 

SL 55
Schlüssel:
1 Ford-Autoschlüssel mit Münze
1 Ford-Autoschlüssel mit rosa 

Schweinchenanhänger
1 Schlüsselbund mit Zentralschlüsseln 

und rosa Herzanhänger mit Perlen
1 Schlüsselring mit Winkhausschlüssel 

und 5 kl. Schlüssel
1 Schlüsselring mit 1 Winkhaus-

schlüssel 75010 und Anhänger mit 
Kleeblatt

1 Schlüsselring mit 2 Winkhaus-
schlüssel und Notrufmünze

2 EVVA Schlüssel mit rundem Schlüsse-
lanhänger mit beweglicher Blume in 
der Mitte

1 Zentralschlüssel WinkHaus mit 
Anhänger von IBM schwarz und 
Zettel Top 2 EG links

1 VW Autoschlüssel
1 Fiat Autoschlüssel
1 Schlüsselbund mit 3 Zentralschlüssel 

v.Winkhaus und Toyota Autoschlüssel
1 Schlüsselbund mit Winkhaus Zentral-

schlüssel, Autoschlüssel und Schlüs-
selband hofer.at

Fahrräder, die vom Mai 05 bis 29.11.05
im Gemeindeamt abgegeben wurden:
1 Rad silber mit Ö3-Pickerl überklebt
1 Bianchi Damenfahrrad grün, silber
1 Rockline Bike
1 Explorer Gangrad, silber-blau
1 Puch Damenfahrrad silber mit 

schwarzer Schrift
1 Canfox Extreme Bike, silber-rot
1 Canfox Extreme Bike, silber-blau
1 Alpina d`Luxe, Herrenfahrrad rot
1 Puch Damenfahrrad Pace 155, silber
1 KTM Damenfahrrad blau
1 KTM Damenfahrrad grün
1 Miles Herrenfahrrad blau
1 Radreifen alleine
1 Puch Damenfahrrad clubman grün
1 Venice Kinderfahrrad, rot
1 Damenfahrrad Pegasus dunkelgrün
1 Wichita-Mustang Bike, blau-weiß
1 Superbike grün, Exclusiv Herren-

fahrrad
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Warnung 
vor „Nigeria-Briefen“
Auf Grund von mehreren Anfragen
warnt die Sicherheitsdirektion Salz-
burg vor betrügerischen E-Mails, so
genannten „Nigeria-Briefen“. In die-
sen Mails werden den Empfängern 20
und mehr Prozent als „Beteiligung“
oder „Anteil“ von hohen Dollarbeträ-
gen angeboten - die Beträge errei-
chen oft Hunderte Millionen Dollar! -
wenn dabei geholfen wird, Geld ins
Ausland zu transferieren. Die behaup-
tete Herkunft des Geldes reicht von
unterschlagenem Firmenvermögen
über Familienschätze von Ex-Diktato-
ren bis hin zu angeblichen Erbschaf-
ten. Für den Transfer dieser Millionen-
beträge ins Ausland fordern die Täter
zunächst eine „kleine“ Hilfe, etwa die
Bereitstellung eines Kontos, eine
finanzielle Unterstützung oder die
Übersendung von Bankunterlagen.

Bitte beachten Sie unbedingt 
folgende Hinweise:

• löschen Sie die E-Mails und 
antworten Sie nie auf derartige 
Schreiben

• nehmen Sie niemals Kontakt zu 
den Absendern auf 

• übermitteln Sie niemals 
persönlichen Daten wie Konto-
nummer, Bankverbindung oder 
Firmenadressen, denn diese 
Informationen können zu Be-
trügereien genutzt werden. 

Für den Sicherheitsdirektor:
Mag. RECHBERGER, OR

Geförderte 2-Zimmer-Wohnung (offenes
Wohnzimmer mit Küche, 1 Schlafzimmer)
53,40 m2, kl. Balkon in Seekirchen, An
der Fischach 20 zu vermieten. Gesamt-
bruttomietzins (inkl. Betriebskosten u.
Ust) ca. EUR 432,-/Monat. Interessenten
melden sich bei Immorent, Frau Pölz
unter 050100/27337

Suche kleines Haus ca. 110 m2 zu kaufen
(ruhige, sonnige Lage); Tel: 06212/30181  

Wer hat beim Friedhofs-WC einen dunkel-
rot-dunkelbraun schillernden Kaschmier-
schal ohne Muster gefunden? Im Fund-
büro gegen Finderlohn bitte abgeben.

Wir expandieren und suchen kontaktfreu-
dige Werbedamen jeden Alters in Seekir-
chen und nach Absprache. Sie präsentie-
ren, beraten und verkaufen gerne
Lebensmittel, je nach Vereinbarung, in
einem oder mehreren Supermärkten. 
Je nach Wunsch im Angestelltenverhält-
nis (Teilzeit/geringf.) od. mit Gewerbe-
schein. P&R Marktservice GmbH 0662 /
83 19 71

Ehepaar mit Kind sucht langfristig 3-4
Zimmer-Wohnung (ab 80m2) oder Haus-
hälfte in ruhiger Lage im Bereich Eugen-
dorf/Seekirchen/Obertrum auf Mietbasis.
Bezug ab März 2006, Tel. 0650/9901105
ab 17.00 Uhr.

Yoga-Kurs in der Seeburg im 1. Stock.
Jeden Dienstag ab 10. 1. bis 28. 3. 2006
von 19.30-21.00 Uhr. Claudia Müller &
Günther Wagner. Tel. 06217/7982 oder
0664/2419908, e-mail: yoga-claudia@
gmx.at.

DIVERSES

Herrn Tischlermeister 
Josef Stockinger zur Verleihung 

des „Best of Bildung“-Preises der 
Wirtschaftskammer Salzburg als bester

Lehrlingsausbildner in Salzburg.

Herrn Heinrich Lerchner zum
Bundes-Ehrenzeichen für Freiwilligen-

leistungen 2005 für besondere 
Leistungen im Rahmen der Schul-

partnerschaft

Herrn Dr.med.univ. 
Andreas Kriechhammer zum 

Facharztdiplom für Anästhesiologie 
und Intensivmedizin.

Wir
gratulieren…

Thema: Kinder im Selbstbewusst-
sein stärken - Kindern Mut machen  

Selbstbewusste Kinder kommen ein-
fach leichter durchs Leben!
Sie sind glücklicher, weniger aggres-
siv und lernen leichter.
Was können wir als Eltern dazu bei-
tragen?
Diese ElternWerkstatt ist gespickt
mit etwas Theorie, praktischen Üb-
ungen, die im Umgang miteinander
das Selbstbewusstsein fördern und
mit Zeit für den gemeinsamen Aus-
tausch.

Ort: Kindergarten 
Moosstraße

Datum: Mittwoch, 
18. Jänner 2006

Zeit: 20:00 Uhr

Eintritt frei!



Fr. 16. 18.00 Uhr Adventkonzert mit Violine und Cello im Vortragsraum des Musikum

Sa. 17. 08.00 Uhr ÖAV-Seekirchen, Schitour, Lausköpfe - Hochkönig mittel, Anstieg 3 Stunden,
Anmeldung: Helmuth Barth Tel.:0664/ 1048933

Sa. 17./18. 16.00 Uhr Adventmarkt am Stadt- und Rupertusplatz und im Foyer des Stadtamtes

Sa. 7. Kinderskisprungtag in Faistenau, Ersatztermin 4.Februar 2006 

So. 18. 10–20 Uhr Schauturnen vom Turnverein Seekirchen in der HS-Turnhalle, 16.00 Uhr

Do. 22. 18.00 Uhr Adventmarkt am Stadt- und Rupertusplatz und im Foyer des Stadtamtes

Do. 22. 17.30 Uhr Weihnachtskonzert der Klassen Rita Honti - Gitarre und Ulrike Baumann - Block-
flöte im Vortragsraum des Musikum

Fr. 23. 20 Uhr Kulturhaus Emailwerk: KINO - SCHNÖDE BESCHERUNG. Szenische Lesung mit
Musik. Besinn-loser Abend mit Edi Jäger, Stefan Schubert, Robert Kainar, Alex-
ander Meik, Kartenreservierungen zum Vorverkaufspreis: www.kunstbox.at

Vorverkauf bei RAIBA Seekirchen: € 14/10, AK: € 16/12

Mo. 26. 08.00 Uhr ÖAV-Seekirchen, Schitour, Bleckwand - Osterhohrngruppe - mittel, 
Anst. 3 Stunden, Anmeldung: Engelbert Schoosleitner, Tel.: 0664/ 3250240

Di. 27. 14.00 Uhr ÖVP Senioren Weihnachtsfeier

Di. 27./28. Ski und Fun“ mit Trainerteam des Skiclubs Seekirchen, Teilnehmerkreis Kinder:
(Grundkurs - keine Anfänger!! und selbständiges Liftfahren vorausg.) Info und
Anmeldung bei Salchegger Peter, Tel. 0650/5915606 oder Strasser Franz, 
Tel. 06212/4195 oder Deisl Andi 06212/ 2586 oder Skigymnastik

Mi. 28. 18.00 Uhr ÖAV-Seekirchen, Nachtschitour leicht, Anst. 2 Stunden, Anmeldung: Michaela
Hartl, Tel.: 0650/ 3033537

Do. 29. 20.00 Uhr Georg Schretter´s Heurigenpartie im Stüberl in der Weintraube, Tel. 06212/2305

Sa. 31. 14.00 Uhr 1. Leimüller Silvesterlauf 2005 inkl. Nordic-Walking. Informationen: 
Tel. Nr. 0699/10 81 57 01 und www.leimueller-silvesterlauf.at.tt  

Sa. 31. 12.30 Uhr bei Fam. Winklhofer/Weinberg, Heimkehrerkreuz Plaike

Sa. 31. 13.00 Uhr ÖAV-Seekirchen, Silvesterwanderung zum Buchberg mit Einkehr, Anmeldung:
Alois Riedl, Tel.: 06212/ 6554

Sa. 7. od. jeden Sa. bei genügend Teilnehmer - Skiclub Seekirchen, Kinderskifahren mit Fallenecker
Hans - 0650-4767789 od. Hausbacher Peter- 06212-7420

Do. 12. 20.00 Uhr Georg Schretter´s Heurigenpartie im Stüberl in der Weintraube, Tel. 06212/2305

Do. 26. 20.00 Uhr Georg Schretter´s Heurigenpartie im Stüberl in der Weintraube, Tel. 06212/2305

Fr. 27. 10.00 Uhr Hauptschul- und Gymnasiumsskimeisterschaft in der Faistenau und um

14.00 Uhr Volksschulskimeisterschaft in der Faistenau

So. 29. Skiclub Seekirchen, Schober-Küchen-Stadtskimeisterschaft (ab Jugend und Erw.)

Raiffeisen-Kinder-Stadtskimeisterschaft (ab Zwergerl bis Schüler II)

Do. 09. 20.00 Uhr Georg Schretter´s Heurigenpartie im Stüberl in der Weintraube, Tel. 06212/2305

Fr. 17. 15.00 Uhr „Wer hat den schnellsten Bob?“ Unterm Bäckerhörndl, 
bei Flutlicht - Skiclub Seekirchen

Do. 23. 20.00 Uhr Georg Schretter´s Heurigenpartie im Stüberl in der Weintraube, Tel. 06212/2305

Fr. 30. 20.00 Uhr Wallerseeakademie, Pubertät - mehr als Hormonschub, Vortragssaal der Gemeinde

Veranstaltungen

Öffnungszeiten: Montag: 8.00–12.00 Uhr und 14.00–19.00 Uhr
Dienstag bis Donnerstag: 8.00–12.00 Uhr und 14.00–16.00 Uhr, Freitag: 8.00–12.00 Uhr 

Veranstaltungen
D I E  S TA D T  A M  W A L L E R S E ESeekirchen a. W.
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